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Goldene KonfirmationDeutschland singt und klingt
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An(ge)dacht
Von Iris Macke fand ich ein Adventsgedicht mit einer Überraschung. Es hat den Titel 
„Perspektivwechsel“. Zunächst liest man es wie gewohnt von oben nach unten, danach 
aber unbedingt von unten nach oben…

Advent heißt Warten
Nein, die Wahrheit ist

Dass der Advent nur laut und schrill ist
Ich glaube nicht

Dass ich in diesen Wochen zur Ruhe kommen kann
Dass ich den Weg nach innen finde

Dass ich mich ausrichten kann auf das, was kommt
Es ist doch so

Dass die Zeit rast
Ich weigere mich zu glauben

Dass etwas Größeres in meine Welt hineinscheint
Dass ich mit anderen Augen sehen kann

Es ist doch ganz klar
Dass Gott fehlt

Ich kann unmöglich glauben
Nichts wird sich verändern

Es wäre gelogen, würde ich sagen:
Gott kommt auf die Erde.

Ich wünsche uns, dass in der Adventszeit ein Perspektivwechsel von unten nach oben 
möglich ist. Gott schenke es!
� Johann Goudschaal
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Dankeschön-Abend
Was wäre unsere Christus-Kirchenge-
meinde ohne unsere Ehrenamtlichen! 
Es ist beeindruckend, dass sich so viele 
Menschen durch ihre Mitarbeit einbringen. 
Hier und da wird im Laufe des Jahres ein 
Dank zum Ausdruck gebracht. Aber auf 
der Dankeschön-Feier ist ein besonderer 
Platz dafür. Für die Mitarbeit in 2024 ist der 
Dankschön-Abend am Donnerstag, den 
09.01.2025, um 19.00 Uhr im Gemeinde-
haus. Nach einer Andacht im Gemeinde-

saal werden wir es uns schmecken lassen 
und eine schöne Zeit miteinander verbrin-
gen. Wir machen es wie letztes Jahr: 
Es wird nicht mehr persönlich per Brief 
eingeladen. Eingeladen ist hiermit jede 
und jeder, die und der sich den unteren 
Teams und Bereichen zuordnen kann 
oder sich darüber hinaus eingebracht 
haben. Es ist erstaunlich, was wir zusam-
men auf die Beine stellen dürfen – den 
Menschen zugute und Gott zur Ehre.

Damit wir besser planen können, meldet euch bitte bis zum 30.12.2024 (gerne auch grup-
penweise, dann aber umso mehr mit Namen, damit es nicht zu Doppelungen kommt) bei 
Alice Ubben am besten per E-Mail unter alice.ubben@ewe.net, aber auch unter Telefon-
nummer 04489-9349808 (gerne auch auf Anrufbeantworter).� Euer Kirchenvorstand

 Rappelzappelkreisteam  Kindergottesdienstteam  PreTeensteam
 Jungscharteam  KU-4-Team  Konfestivalmitarbeiterteam

 Teenykreisteam  Jugendkreis-Samstagsteam  Jugendarbeit-Leitungsteam
 Alpha-Kursteam samt Koch- und Gebetsteam  Besuchsdienstteam für

Altengeburtstage von 70 bis 78  Teemacher beim Kirchenkaffee
 Osterfrühstücksteam  Seniorenarbeitsteam  Arbeitskreise für Diakonie,

Öffentlichkeitsarbeit, Bau + Technik sowie geistlichen Austausch
 Aktionsteam  Team für Zukunftswerkstatt  Frauenkreisteam

 Gemeindebriefverteiler  Gemeindebriefredaktionsteam  Dekoteam
 Vorbereitungsteam für Gemeindeabende  Kirchenstiftungsvorstand

 Gottesdienst-CD-Team  Technikteam  CD-Verteiler
 ELF = die sich einbringen mit Eingangsgebeten/Lesungen/Fürbitten
 Heimathafen-Mutmachabendteam  Blau-Kreuzteam  Teetiedteam
 Offene-Kirche-Team  Leihbüchereiteam  Alleinstehendentreffteam

 Winterdienstteam  Helfer bei Altmetallsammlungen, Altpapiersammlungen und 
Putztagen  Lektoren der eigenen Gemeinde  Posaunenchor

 Gitarrenchor  Kirchenchor  Flötenensemble Da Capo  Kirchenband
 Wikingerschachteam  Ansprechpartner der Bibel-, Haus-, Gebetskreise, Gruppen 

und der verschiedenen Arbeitsbereiche wie Wunschweihnachts-
baumaktion, Weihnachten im Schuhkarton, Brücke der Hoffnung, Spontanes Kirchenbü-

fett, Homepage, Allianzarbeit, Ehekurs, EM-Public-Viewing sowie Deutschland singt
und klingt  Social-media-Team  Kirchenkreistagsmitglieder

 Haupt- und Nebenamtliche  Kirchenvorstand
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Alphakurs
Wenn Ihr diesen Gemeindebrief lest, 
ist der Alphakurs 24 mit 16 Teilneh-
menden gerade zu Ende gegangen. 
An 10 Abenden, an denen wir immer 
mit einem leckeren Essen verwöhnt 
wurden (DANKE an Helga, Waltraud 
und Heike), haben wir uns nach ei-
nem kurzweiligen Input dann in zwei 
Gruppen bei Tee und Kaffee über 
das jeweilige Thema unterhalten und 
unsere Gedanken ausgetauscht; vie-
le Fragen wurden gestellt, nicht alle 
beantwortet. Viele Gedanken und 
Eindrücke wurden miteinander ge-
teilt, auch kritische. Geschichten aus 
dem Leben und Erfahrungen mit den 
Menschen, mit Gott und sich selbst 
(und da kam einiges zustande, denn 
die Gruppe setzte sich von 25 bis 89 
Lebensjahren zusammen!) wurden 
ausgetauscht, nicht nur gute. Es war 
mal wieder eine sehr kostbare und 
für alle wichtige Zeit, die, so waren 
sich alle einig, viel zu schnell vorbei 
ging.

Aber nach dem Alphakurs ist vor dem 
Alphakurs – und das gleich in dop-
pelter Ausführung. Denn im nächs-
ten Frühjahr planen wir, gleich zwei-
mal den Alphakurs anzubieten: ein 
Kurs wird am Vormittag stattfinden 
und einer, wie gewohnt, am Abend. 
So hoffen wir, dass keiner aus Ter-
minschwierigkeiten verzichten muss. 
Vormittags könnte z.B. für Eltern mit 
Kleinkindern günstiger sein, da die-
se dann im Kindergarten oder in der 
Schule sind. Oder auch für Ältere, 
die in den Abendstunden ungerne im 
Dunkeln aus dem Hause gehen bzw 

dorthin zurückkehren. Oder auch für 
Interessierte, die aber abends schon 
etliche Termine haben. Ihr merkt: wir 
haben uns viele Gedanken gemacht, 
um möglichst jedem und jeder die 
Möglichkeit zu verschaffen, den Al-
phakurs in Hollen zu besuchen. Jetzt 
fehlt von Euch nur noch der Schritt, 
dies auch wahrzunehmen. Alle Kurs-
teilnehmer würden sagen: Es lohnt 
sich!

Termine:
•	ab Donnerstag, den 6. Februar (bis 

zum 10.04.): vormittags von 9 Uhr bis 
11.30 Uhr

•	ab Donnerstag, den 6. Februar (bis 
zum 10.04.): abends von 19 Uhr bis 
21.30 Uhr

Anmeldungen werden ab sofort entge-
gengenommen. Meldet Euch bei Ger-
hard Oltmanns persönlich oder telefo-
nisch (0152-54132169) an.

� Gerhard Oltmanns
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Spöltied

Wer kennt das nicht: ein paar tolle und 
spannende Stunden mit der Familie 
oder Freunden versammelt am Tisch 
und es wird gespielt: Mühle, Dame, 
Monopoly, Mau-Mau, Mensch-ärgere-
Dich-nicht, Risiko, Scrabble, Kniffel 
usw.

Diese Stunden wird es ab dem 6. Ja-
nuar nun regelmäßig auch im Gemein-
dehaus geben!

Zusammen wollen wir in gemütlicher 
Atmosphäre verschiedenste Gesell-
schaftsspiele anbieten und miteinan-
der spielen. Es können natürlich auch 
gerne eigene Spiele mitgebracht wer-
den.

Das Ziel ist nicht das Gewinnen, son-
dern die gemeinsam verbrachte Zeit.

Wann:	 An jedem 1. Montag des Mo- 
	 nats, am 6. Januar beginnend,	
	 von 15.00 – 17.30 Uhr

Wo:	 im Gemeindehaus Hollen

Wer:	 alle sind eingeladen: 
	 jung – alt – älter

Was:	 Spielen aus Spaß an der Freude

Warum:	um zusammen ein paar gute 
		 Stunden zu verbringen

Wenn Ihr noch Fragen habt, könnt Ihr 
Euch gerne an Karin Roßmüller wen-
den (04489-4046548).

Neues Jahr – neue Idee – neues Angebot

C
an

va
 D

es
ig

n 
/ 

Fo
to

: p
ep

ifo
to

 (G
et

ty
 Im

ag
es

)



6

Allianz-Wochenende 13.–15. Sept. 2024»Sehr gut, 
sehr interessant,  
gut dargebracht, toll!«
Ein Teilnehmer

EIN SEMINAR VON  

TOUR durch die BIBEL

Bibelkunde durch
Erlebnispädagogik

Samstag • 25. Januar ´25 
9:30 bis 16 Uhr
CHRISTUS-KIRCHENGEMEINDE
Hollener Landstr. 8 
26670 Uplengen-Hollen

Seminarleiter: Pastor Th. Brinkmann, Geislingen
Teilnahme inkl. Arbeitsbuch: 25,- Euro 
Verpflegung: Spende
Anmeldung bis zum 20.01.:  Tel.: 04489 1251
oder per e-mail an:  johann.goudschaal@evlka.de
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Der Weihnachts-Wunschbaum

DAS SAGEN VERANSTALTER

»In die Fülle der Ereignisse des ATs schafft der Kurs spielend Ordnung 

durch markante Überschriften und originelle Gesten.«

»Dass man sich am Ende des langen und mit Informationen reichhaltig 

gefüllten Tages noch fast alles merken kann, zeigt, dass das Konzept von 

ATLive voll und ganz aufgeht.«

www.tourdurchdiebibel.de

WELTWEIT EIN ERFOLG

TOUR durch die BIBEL ist der deut-
sche Zweig von „Walk thru the Bible 
International“, einer Seminararbeit, 
die es in über 130 Ländern und mehr 
als 50 Sprachen gibt. In Deutschland, 
Österreich und der Schweiz waren 
schon über 10.500 Teilnehmer/innen 
in über 260 Seminaren.

Der Gründer des deutschen Zweiges, 
Pastor Thomas Brinkmann, war früher 
Bibelschullehrer und Evangelist. Heute 
ist er im Gemeindedienst und führt mit 
Unterstützung von anderen Seminarlei-
tern diese Bibelkundeseminare durch.

2018 wurden beide Seminare (AT und 
NT) völlig neu überarbeitet.  
Die „Touren“ wurden in ATLive bzw. 
NTLive umbenannt.

GUTE LAUNE INKLUSIVE

■  Personen und Ereignisse werden 
lebendig.

■  Mit Hilfe von Zeichen und Bewe-
gungen werden die wichtigsten 
biblischen Geschichten und 
Namen eingeprägt.

■  Am Ende des Seminars hat  
jeder Teilnehmer ein besseres  
Verständnis für die Zusammen-
hänge und den roten Faden  
im AT.

■  Kein typischer Seminarstil, sondern 
Bewegung, Gruppenarbeit und 
Humor

■  Seminarheft mit Übersichtskarten, 
Grafiken u.v.m.

■  Tagesseminar oder 2 – 3 Abende
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Kindergottesdienst
Die Winterzeit ist gekommen und wir vom 
KiGo-Team freuen uns auf viele grandiose 
Dinge, die wir in dieser Zeit erleben dürfen!

Seit den Herbstferien arbeiten wir eifrig an 
den Vorbereitungen für den 4. Advent, der 
wie jedes Jahr vom Kindergottesdienst ge-
staltet sein wird. Wir laden euch alle ein, 
gemeinsam mit uns eine etwas andere 
Weihnachtsgeschichte zu erleben!

Das KiGo-Weihnachts-Special findet am 
22. Dezember 2024 um 10.00 Uhr in unse-
rer Christus-Kirche statt.

Im Team rund um den Kindergottesdienst 
hat sich in der letzten Zeit viel getan. Mit-
arbeitende gingen, Mitarbeitende kamen. 
Wir verabschiedeten uns erst kürzlich von 
mehreren Mitarbeitenden, die eine große 
Bereicherung für das Team waren. Die Kin-
der und das Team sprechen nochmals ein 
großes DANKE aus an alle, die jahrelang 
so tatkräftig mitgewirkt haben!

Gleichzeitig freuen wir uns, dass Lars nun 
Teil unserer Gemeinde geworden ist. Wir 
freuen uns schon darauf, gemeinsam mit 
ihm einen lebendigen und kreativen Kin-
dergottesdienst aufleben zu lassen, der 
uns Mitarbeitende wie auch die Kinder be-
wegt und Freude bereitet.

Unser Team ist in letzter Zeit zwar ge-
schrumpft, doch wie heißt es schon in der 

Bibel? „[...] Denn wer der Kleinste ist un-
ter euch allen, der ist groß!“ (Lukas 9, 48 
LUT). Während wir zwar geschrumpft sind, 
ist unsere Energie dagegen um ein Vielfa-
ches angestiegen. Trotzdem laden wir alle, 
die interessiert sind, herzlich ein, sich un-
sere Arbeit einmal anzusehen.

Ist die Mitarbeit im Kindergottesdienst viel-
leicht genau dein Ding, und du weißt es nur 
noch nicht? Wir freuen uns, wenn du zum 
Schnuppern vorbei schaust!

Bei Fragen kommt gern auf einen von uns 
zu. Wir freuen uns auf euch!

� Alina Ernst
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Brücke der Hoffnung

Was ihr für einen meiner geringsten Brüder 
oder für eine meiner geringsten Schwestern 
getan habt, das habt ihr für mich getan!
Matth. 25, 40

Mit dem oben genannten Bibelvers hat-
ten wir im letzten Gemeindebrief unseren 
Aufruf zur Teilnahme an der Aktion „Hoff-
nungsboxen“ abgeschlossen. Wir sind 
sehr dankbar, dass dieser Aufruf Früchte 
getragen hat. Wir durften in der letzten 
Oktoberwoche insgesamt 53 Hoffnungs-
boxen nach Hüttenberg schicken. Teil-
weise habt ihr uns fertig gepackte Boxen 
gebracht und teilweise habt ihr uns Geld- 
oder Sachspenden überlassen, mit denen 
wir Hoffnungsboxen packen konnten. Wir 
haben Hoffnungsboxen für Jung und Alt, 
für Mann und Frau, Junge und Mädchen 
gepackt. Ganz herzlichen Dank für Eure 
Unterstützung!!!

Wir sind uns ganz sicher, dass alle Emp-
fänger sich sehr darüber freuen werden 
und dass auch Jesus sich freut, dass ihr 

ein Herz für die Menschen in der Ukraine 
habt, die es schon seit Langem nicht leicht 
haben und wo jeder Hoffnungsfunke über-
lebenswichtig sein kann.

Neben den Hoffnungsboxen konnten wir 
noch Pakete für Patenkinder, mehrere 
Säcke mit Kuscheltieren, medizinische 
Produkte, Decken, Kinderkleidung, ver-
schiedene Werkzeuge und zwei Fahrräder 
mit auf den Weg bringen. Auch für diese 
Spenden danken wir von ganzem Herzen.

Nicht vergessen wollen wir die Firma 
Lüpsen & Sohn, die den Transport nach 
Hüttenberg für uns übernommen hat. Wir 
hoffen, dass die Pizzabrote geschmeckt 
haben ;-)

Wir bitten euch, dass ihr für den Transport 
der Hilfsgüter und für Brücke der Hoffnung 
betet. Wir dürfen darauf vertrauen, dass 
Gott unsere Gebete erhört.

Ganz liebe und dankbare Grüße

Jan und Elisabeth Tel
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Von Frauen für Frauen
Wir laden ein zum
Frauenkreis
am 1. Mittwoch im Monat 
um 20:00 Uhr

Folgende Termine und Themen sind 
geplant:

03.12.2024 
Wir laden ein zur Adventsfeier (Dienstag)

08.01.2025
Die Jahreslosung ist unser Thema

05.02.2025
Vorbereitung auf den Weltgebetstag

07.03.2025   19:30 Uhr
Weltgebetstag in Filsum	 (Freitag)

H E R Z L I C H EE I N L A D U N GZ U M  

21. Januar
18. März
20. Mai
16. September
18. November
              
             

A N G E L I K A  R U D O L P H
T E L :  0 1 7 6  8 1 7 3 8 2 0 8

H A N N E L O R E  C O L L M A N N
T E L :  0 4 9 5 6 - 3 8 3 3

N I C O  K I A U  
T E L :  0 1 7 1  5 0 0 5  4 9 7

I N  D E R  A L T E N  S C H M I E D E  I N  H O L L E N

B E G I N N  1 9 : 3 0  U H R

Auch 2025 erwarten euch
spannende Themen 

F R A U E N T R E F F
2 0 2 5
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Unterstützung
 in der Jugendarbeit

Moin! 
Ich bin Lars Jesper Reitzner, 22 Jahre jung, und
mache eine Ausbildung zum Diakon. 
Zu dieser Ausbildung gehört ein Anerkennungsjahr
und ich freue mich sehr, dass ich es hier in der
Christus-Kirchengemeinde machen kann!
In Osnabrück in einer lutherischen
Kirchengemeinde aufgewachsen, konnte ich schon
einige Erfahrungen in der Gemeindearbeit
sammeln.

In Hollen darf ich in verschiedene Aufgabenbereiche reinschnuppern.
Mein Fokus liegt als zukünftiger Diakon auf der Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen im Kindergottesdienst, bei den Pre-Teens und beim
Teeny- und Jugendkreis.
Dadurch, dass ich theologisch und pädagogisch ausgebildet bin, wird es
auch eine meiner Aufgaben sein, Mitarbeiter in der 
Kinder- und Jugendarbeit anzuleiten und zu begleiten. 
Aber auch im Gottesdienst wird man mich sicherlich immer mal wieder
sehen, wo ich mich hier und da möglicherweise auch einbringen werde.

durch Lars Reitzner ab dem 15.10.2024

Kinder- und Jugendarbeit ist ein wichtiger 
Arbeitsbereich in unserer Christus-

Kirchengemeinde und immer wieder großem 
Wandel unterstellt. Kinder und Jugendliche für ein 
Miteinander mit Gleichaltrigen zu begeistern und 
im Miteinander Glauben kennenzulernen und zu 

leben, ist herausfordernd.

Wir sind dankbar, dass Lars Reitzner 
als angehender Gemeindediakon die Kinder- und 
Jugendarbeit unserer Gemeinde unterstützen 

wird.

Nun gilt es für uns als Kirchengemeinde das Praktikum zu finanzieren. Die zusätzlich
geschaffene Stelle kostet uns ca. 1500€ im Monat. Neben einer Vergütung setzt sich

dieser Betrag aus Steuern, Sozialversicherungen, Unterkunftsanteile, Fahrtkosten,
Materialien etc. zusammen. Wir hoffen als Gemeindeleitung, dass vielen Menschen in

der Gemeinde und darüber hinaus unsere Kinder und Jugendlichen am Herzen liegen
und dass sie diese Aktion gerne unterstützen werden.

Wer einen Beitrag geben möchte, 
kann einen Dauerauftrag einrichten 
oder auch einen Einmalbetrag überweisen. 

Kontoverbindung: DE29 2856 2297 0100 0667 00 
Verwendungszweck: 2490 - 14190 

Wir sind dankbar, dass wir auf Lars Reitzner gestoßen sind!
Als angehender Gemeindediakon wird er sich ab dem 15. Oktober 2024 für etwa
ein Jahr mit unseren Kindern und Jugendlichen auf einem Weg machen.

Finanzierung

Vielen Dank für jede Spende!

Oder direkt den QR-Code
scannen und einen

beliebigen 
Betrag spenden
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Vorstellung Lars Reitzner
Ich mache im Rahmen meiner Ausbil-
dung hier seit Mitte Oktober für ein Jahr 
einen Teil meines Anerkennungsjahres 
und bin dementsprechend zu 50% für 
Kinder- und Jugendarbeit angestellt.

Daher bin ich in den ersten paar Tagen 
direkt eingestiegen: Ich helfe beim dies-
jährigen Weihnachtsmusical des Kinder-
gottesdienstes mit und habe sogar die 
Ehre, dort den Input zu geben. Bei dem 
Jugendkreis, Teenykreis, den Pre-Teens 
und der Jungschar bin ich im Mitarbei-
terteam dabei und werde dementspre-
chend immer wieder mal dort Andach-
ten halten.

Bei der Pfingstfreizeit darf ich als Refe-
rent dabei sein. An ein paar Sonntagen 
werde ich meinen gewohnten Kindergot-
tesdienst verlassen, um im Gottesdienst 

für die Erwachsenen eine Predigt zu hal-
ten.

Allgemein wird mein Schwerpunkt aber 
in der Mitarbeiteranleitung und Refle-
xion liegen, damit die Gemeinde auch 
noch von meiner Arbeit profitiert, wenn 
ich wieder weg bin. Nach den ersten Be-
gegnungen mit den Mitarbeitenden frage 
ich mich allerdings, ob ich da überhaupt 
noch etwas zur Qualitätssteigerung bei-
tragen kann, so gut wie die die Kreise 
schon leiten!

Nichtsdestotrotz hoffe ich, dass Gott 
mich gebraucht für eine Steigerung der 
Qualität, der Teilnehmerzahlen und des 
geistlichen Tiefgangs. Wer mich genauer 
kennen lernen will, kann mich gerne mal 
ansprechen oder zum Essen einladen.

� Lars Reitzner
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Spenden
Unsere Gemeinde lebt von viel ehren-
amtlichem Engagement. Viele Gemein-
deglieder helfen auch immer wieder 
durch finanzielle Unterstützung. Dafür 
sind wir sehr dankbar, denn es zeigt 
eine große Verbundenheit mit unserer 
Kirchengemeinde und das Anliegen, 
zu unterstützen und anderen zu helfen. 
Im Rahmen des Freiwilligen Kirchen-
beitrags, aktuell für die Jugenddiako-
nenstelle oder dasProjekt Gemeinde-
hausumbau, freuen wir uns über jeden 

gespendeten Euro.

In unseren Gottes-
diensten besteht die 
Möglichkeit, am 

Ausgang beim 
Hinausge-
hen eine 
Kollekte zu 
geben. Auf 

den früher üblichen „Klingelbeutel“ wird 
verzichtet. Dieser war damals für Aufga-
ben in der eigenen Gemeinde bestimmt. 
Die Kollekte beim Ausgang dagegen 
in den meisten Fällen für Projekte, Or-
ganisationen und andere Empfänger 
außerhalb unserer Kirchengemeinde 
verwendet (z.B. Brot für die Welt, Chri-
stoffel-Blindenmission, Diakonie, usw.).

Aufgrund coronabedingten Hygienevor-
gaben wird seit 2020 auf den Klingelbeu-
tel verzichtet. Die jetzigen sonntäglichen 
Kollekten werden seitdem gedrittelt. Ein 
Drittel der Kollekte ist für diakonische 
und missionarische Aufgaben in unserer 
eigenen Gemeinde gedacht (wie früher 
der Klingelbeutel). Zwei Drittel der am 
Ausgang eingelegten Kollekte ist für den 
für den jeweiligen Sonntag angezeigten 
Kollektenzweck bestimmt. Dieser ist im 
Gemeindebrief abgedruckt und auch 

auf der Homepage veröffentlicht. Diese 
Aufteilung entspricht den Erfahrungen 
der früheren Jahre. Der Kirchenvorstand 
möchte diese Regelung zukünftig beibe-
halten.

Manchmal ist es jemandem ein Anlie-
gen, dass der gegebene Betrag, ob 
kleiner oder größer, ausschließlich ei-
nem bestimmten, möglicherweise auch 
anderen Zweck als der an dem Sonntag 
vorgesehene, zugeführt werden soll. 
Das werden wir dann gerne so veranlas-
sen. Dazu bitten wir, dass dieser Betrag 
dann in einem geschlossenen Briefum-
schlag mit notiertem Spendenzweck 
und Summe in einen der Kollektenkäs-
ten gelegt oder einem Kirchenvorsteher 
direkt übergeben wird. Wenn jemand für 
den Betrag eine Spendenbescheinigung 
erhalten möchte, kann das gerne mit 
aufgeführt werden.

(Geldbeträge bitte nicht nur in einen No-
tizzettel einwickeln. Dieses fällt manch-
mal auseinander und der Kirchenvor-
stand weiß nicht, welcher Betrag drin 
war.)

Außerdem bitten wir darum, dass Spen-
den immer erst beim Hinausgehen ein-
gelegt werden, da die Kollektenkästen 
während des Gottesdienstes im Kirch-
turm und den Seiteneingängen unbeauf-
sichtigt sind.

Wir möchten in diesem Zusammen-
hang allen Spendern für ihre Gaben 
und Kollekten ausdrücklich unseren 
Dank aussprechen. Nur so kann eine 
gute Gemeindearbeit gelingen und auch 
Menschen außerhalb unserer Gemeinde 
geholfen werden.

� Alfred Collmann
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Die Zukunft ist hier
„Dieses Projekt ist einfach großartig. Wenn es so 
weitergeht, werde ich mich mit meinem Mann 
voll auf die Land· und Forstwirtschaft konzent-
rieren können und muss nicht mehr nach Hanoi 
zum Arbeiten. Bisher fahre ich jeden Montag im 
Morgengrauen mit dem Moped in die Haupt-
stadt. Das dauert vier Stunden. Don arbeite ich 
vier Tage lang in einer Elektronikfabrik am Fließ-
band. Donnerstags kehre ich nach Feierabend 
zurück. ln Hanoi teile ich mir ein Zimmer mit 
Verwandten.
Nach Abzug aller Kosten verdiene ich vier 
Millionen vietnamesische Dong im Monat (154 
Euro). Das Geld brauchen wir für unsere drei 
Kinder, diesind drei, sieben und 13 Jahre all. Sie 
sollen später studieren. Ich selbst habe Abitur 
gemacht. abcr das nützt mir nicht sehr viel, das 
Projekt hingegen schon. Es ist sehr praktisch 
angelegt. Durch die integrierte Landwirtschaft 
und Ticrhaltung steigcn unsere Erträge. Ich impfe 
meine Tiere selbst, das haben wir vorher nicht 

gemacht und so sind sie oft krank geworden. 
Jetzt beugen wir vor, auch auf dem Feld. Ich 
kenne mich inzwischen mit Schädlingen und 
Pilzen aus und weiß, wie ich sie bekämpfe. In 
Zukunft wollen wir nehen der Schweinehaltung 
noch mehr Gemüsesorten und Fruchtbäume 
anbauen, die wir verkaufen wollen. In unserem 
Wald wollen wir Zimtbäume pflanzen, damit 
hätten wir neben dem Holzverkauf noch ein 
weiteres Einkommen.“

Hien Vi Thie, 32, möchte ihren Job in der 
Elektronikfabrik aufgeben und sich voll ihrer 
nachhaltigen Landwirtschaft in der Gemeinde 
Cam Nhan widmen. Sie nimmt an einem Projekt 
der Brot für die Welt Partnerorganisation 
Yen Bai Women‘s Union teil und hat mehrere 
landwirtschaftliche Schulungen erhalten.

Wandel säen
66. Aktion Brot für die Welt 2024/2025

Unterstützen Sie uns!
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

                                                                                                                                                      

                          Sie können auch online spenden:
                          www.brot-fuer-die-welt.de
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Herzliche Einladung
zu unseren Gottesdiensten

Übertragung auch auf Youtube unter „Kirche Hollen“
(Außer es ist anders vermerkt)

Gottesdienste

Sonntag, den 01.12., 10.00 Uhr
mit Kirchenband,
Holger Sielemann
und Johann Goudschaal,
9.45 Uhr KiGo
Kollekte: Brot für die Welt
	
Sonntag, den 01.12., 11.45 Uhr
Taufgottesdienst
mit Johann Goudschaal
Kollekte: Jugendarbeit der eigenen Gemeinde
(ohne Livestream)
	
Sonntag, den 01.12., 19.30 Uhr
Heimathafen-Mutmachabend
(ohne Livestream)
	
Mittwoch, den 04.12., 20.00 Uhr
Meditative Adventsandacht
mit Johann Goudschaal
Kollekte: GRZ Krelingen
(ohne Livestream)
	
Sonntag, den 08.12., 10.00 Uhr
mit Posaunenchor
und Johann Goudschaal
9.45 Uhr KiGo
Kollekte: Weltmission
	
Mittwoch, den 11.12., 20.00 Uhr
Meditative Adventsandacht
mit Johann Goudschaal
Kollekte: Berliner Stadtmission
(ohne Livestream)

Sonntag, den 15.12., 10.00 Uhr
mit Shantychor Nordgeorgsfehn
und Johann Goudschaal
9.45 Uhr KiGo
Kollekte: Ostfriesischer EC-Kreisverband
	
Mittwoch, den 18.12., 20.00 Uhr
Meditative Adventsandacht
mit Johann Goudschaal
Kollekte: Open Doors
(ohne Livestream)
	
Sonntag, den 22.12., 10.00 Uhr
Das etwas andere Weihnachtsmusical des 
KiGo
Kollekte: KiGo der eigenen Gemeinde
(ohne Livestream)
	
Heiligabend, den 24.12.
14.30 Uhr mit den Kleinen
und mit Jugendkreisteam
Kollekte: Brot für die Welt
	
16.30 Uhr
mit Flötenensemble Da Capo
und Johann Goudschaal
Kollekte: Brot für die Welt
	
18.30 Uhr
mit Kirchenchor
und Johann Goudschaal
Kollekte: Brot für die Welt
(ohne Livestream)
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Nach den 10-Uhr-Sonntagsgottesdiensten

in der Regel anschließend mit Tee- und Kaffeetrinken

im Gemeindehaus, an jedem 2. Sonntag im Monat

um 12.30 Uhr mit spontanem Kirchenbüfett

Gottesdienste

1. Weihnachtstag, den 25.12., 10.00 Uhr
mit Gitarrenchor
und Johann Goudschaal
Kollekte: Brot für die Welt
(ohne Livestream)

2. Weihnachtstag, den 26.12., 10.00 Uhr
mit Posaunenchor
und Henning Behrends
Kollekte: Ökumene- und Auslandsarbeit 
der EKD
(ohne Livestream)
	
Sonntag, den 29.12.
Kein Gottesdienst!
Kein KiGo!
	

Altjahrsabend, den 31.12., 18.00 Uhr
mit Gitarrenchor
und Johann Goudschaal,
anschließend mit Abendmahl
Kollekte: Brot für die Welt
	
Neujahrstag, den 01.01., 11.00 Uhr
mit Margret Schulte-Cramer
und Johann Goudschaal
Kollekte: ERF
(ohne Livestream)
	
Sonntag, den 05.01., 10.00 Uhr
mit Johann Goudschaal
Kein KiGo!
Kollekte: Diakonieverein rückenwind e.V.

Sonntag, den 05.01., 19.30 Uhr
Heimathafen-Mutmachabend
(ohne Livestream)
	
Sonntag, den 12.01., 10.00 Uhr
mit Carmen Collmann
und Johann Goudschaal
9.45 Uhr KiGo
Kollekte: Weltmission
	
Sonntag, den 19.01., 10.00 Uhr
mit Taufen und Tauferinnerung,
mit KU-4-Kindern
und Johann Goudschaal
9.45 Uhr KiGo
Kollekte: Bekämpfung von Armut bei Kindern
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Gottesdienste
Sonntag, den 26.01., 10.00 Uhr
mit Kirchenband,
Thomas Brinkmann von ATlive Tour durch 
die Bibel
und Johann Goudschaal
9.45 Uhr KiGo
Kollekte: Bibelgesellschaften in der Lan-
deskirche
	

Sonntag, den 02.02., 10.00 Uhr
mit Abendmahl
und Johann Goudschaal
9.45 Uhr KiGo
Kollekte: Gefängnisseelsorge

Sonntag, den 02.02., 19.30 Uhr
Heimathafen-Mutmachabend
(ohne Livestream)

Sonntag, den 09.02., 10.00 Uhr
mit Posaunenchor
und Johann Goudschaal
9.45 Uhr KiGo
Kollekte: GSELC
	
Samstag, den 15.02., 20.00 Uhr
GoDeeper des ostfriesischen EC-
Kreisverbandes
mit GoDeeper-Band
(ohne Livestream)

Sonntag, den 16.02., 10.00 Uhr
mit Astrid Baumann
9.45 Uhr KiGo
Kollekte: 39. Deutscher Evangelischer Kir-
chentag in Hannover

Donnerstag, 20.02., 19.30 Uhr
„Kirche und Feuerwehr“
mit allen Uplengener Feuerwehren
und Johann Goudschaal

Sonntag, den 23.02., 10.00 Uhr
mit Kirchenband
und Johann Goudschaal,
9.45 Uhr KiGo
Kollekte: Diakonische Behindertenhilfe
	
Sonntag, den 02.03., 10.00 Uhr
mit Posaunenchor
und Johann Goudschaal
9.45 Uhr KiGo
Kollekte: Tagesförderstätte Bunde

Sonntag, den 02.03., 19.30 Uhr
Heimathafen-Mutmachabend
(ohne Livestream)
	
Sonntag, den 09.03., 10.00 Uhr
mit Taufen,
mit Gitarrenchor
und Johann Goudschaal
9.45 Uhr KiGo
Kollekte: Bildungsaufgaben der Landeskirche
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Lebendiger
Adventskalender
In diesem Jahr möchten wir euch ermutigen, 
aktiv in eurem Umfeld dazu einzuladen.
Freunde, Bekannte, Verwandte oder auch 
Nachbarn… Wir geben keine festen Ter-
mine vor, so dass jeder für sich überlegen 
kann, wann er es anbieten möchte und wie 
dazu eingeladen werden soll.
Die Becher und Liederzettel werden 
gerne zur Verfügung gestellt. Meldet 
euch dazu bei Gerhard Oltmanns unter 
015254132169.
Wir hoffen auf eine schöne gemeinsame 
Adventszeit!� Euer Aktionsteam 

Gemeindeabend
Der nächste Gemeindeabend ist am Don-
nerstag, den 06.02.2025, um 20.00 Uhr. 
Es werden Planungen bedacht, Arbeits-
bereiche vorgestellt und Ideen für das 
Gemeindeleben ausgetauscht. Herzliche 
Einladung an alle Interessierten.

Gemeindehaus
Schon länger gibt es Überlegungen an un-
serem Gemeindehaus Sanierungen an den 
Fenstern und im Sanitärbereich vorzuneh-
men. Ein Team aus verschiedenen Berei-
chen unserer Kirchengemeinde hat sich 

schon viele Gedanken gemacht und für 
eine Finanzierung (wiederholt ) Zuschuss-
anträge gestellt. Jetzt freuen wir uns, dass 
Zusagen seitens des Kirchenkreises und 
auch des Bundesamtes für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle (BAFA) erteilt wurden. 
Zurzeit werden Überlegungen konkreti-
siert und Angebote eingeholt. Im nächsten 
Gemeindebrief werden wir sicherlich über 
weitere Fortschritte berichten können.

Gemeindefreizeit
Zum Vormerken: Die nächste Gemeinde-
freizeit findet nicht wie gewohnt in Stapel-
feld, sondern in Sandkrug statt, und zwar  
von Donnerstagabend, den 30.10.2025, 
bis Sonntagmittag, den 02.11.2025. In 
der nächsten Gemeindebriefausgabe steht 
Näheres dazu (samt Termin mit Anmel-
dungsstart).

Teetied
An jedem zweiten Montag im Monat ist Tee-
tied. In gemütlicher Atmosphäre genießen wir 
selbstgebackene Torten und haben Zeit für 
Gespräche.
Wer abgeholt werden möchte, kann sich ger-
ne bei Helga Frerichs (04489-1505) melden. 
Die nächsten Termine: 09.12.2024, 13.01. 
und 10.02.2025.

Dies und Das
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Freiheit, Einheit, Hoffnung 
„Die musikalische Danke-
Demo!“
Unter diesem Motto wurde die 
diesjährige „Danke-Aktion“ zum 
Tag der Deutschen Einheit nach 
dem Mauerfall vor 35 Jahren von 
der Ev. Allianz, den Baptistenge-
meinden Augustfehn und Remels, 
der ev. Gemeinschaft Detern und 
Remels und den ev. luth. Kirchen-
gemeinden Detern und Hollen ge-
feiert. In fünf Etappen (Augustfehn/
Eisenhüttenplatz, Detern, Filsum, 
Hollen jeweils auf dem Kirchplatz 
und in Remels auf dem Marktplatz) 
wurde diese Aktion durchgeführt. 
Es waren jeweils ca. 25 Personen 
anwesend und bei der Abschluss-
veranstaltung in Remels ca. 50 
Personen.

Ein herzliches Dankeschön an die Or-
ganisatoren Thomas Kröselberg und 
Gottfried Rühle.

Anton Park

Deutschland singt und klingt

Gebetsaktion 

18.00 Uhr Augustfehn Eisenhüttenplatz 
18.30 Uhr Detern Kirchplatz
19.00 Uhr Filsum Kirchplatz
19.30 Uhr Hollen Kirchplatz 
20.00 Uhr Remels Marktplatz (Abschlußveranstaltung) 
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Verantwortlich: Thomas Kröselberg / AMOS -  Gebet für die Region (04956/4029992) 
           & Gottfried Rühle / Gemeinschaftspastor (04956/4038241) 

Dauer: ca. 15 min / Ort

Gern bei mehreren Etappen!
Bringt eine Kerze mit!
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Evangelische Allianz

„Meine Zeit steht
in deinen Händen“.

Psalm 31, 16

Weil wir um die Zusage aus dem Hebräerbrief 13,8 wissen „Jesus Chris-
tus gestern und heute und derselbe auch in Ewigkeit“, dürfen wir 
getrost die Worte von Peter Strauch beten: „Meine Zeit steht in deinen 
Händen. Nun kann ich ruhig sein, ruhig sein in dir. Du gibst Gebor-
genheit, du kannst alles wenden. Gib mir ein festes Herz, mach es 
fest in dir.“

Im Folgenden die aktuellen Gebetsanliegen in Dank und Fürbitte der 
nächsten Monate.

Christus-Kirchengemeinde 
Hollen
Wir danken:

	➣ Dankbar blicken wir auf die „Mutmachta-
ge“ unter dem Motto „Zuversichtlich sein“ 
mit Frank Timmermann zurück.

	➣ Wir sind dankbar, dass unser Angebot der 
„Alphakurse“ zur persönlichen Glaubens-
stärkung immer wieder gerne angenom-
men wird.

	➣ Wir freuen uns und sind dafür dankbar, 
dass wir Lars Reitzner zur   Begleitung un-
sere Kinder- und Jugendarbeit einstellen 
konnten.

	➣ Wir sind dankbar, dass uns für die Bau-
maßnahme (Sanierung der abgängigen 

Fenster und die Erneuerung des Sanitär-
bereiches) vom Kirchenkreis grünes Licht 
gegeben wurde.

Wir bitten:

	➣ Dass die Bauarbeiten am Gemeindehaus 
bald beginnen können.

	➣ Dass das Seminar AT live von „Tour durch 
die Bibel“ für unsere Haus- und Gesprächs-
kreise Glauben stärkende Impulse bringt.

	➣ Wir wollen unsere Konfirmandenarbeit mit 
unserer Fürbitte begleiten und bitten, dass 
diese Konfirmandenzeit unvergessliche 
Glaubensimpulse für ihr Leben gibt.

	➣ Für die Kriegs- und Unruhegebiete der 
gegenwärtigen Welt wollen wir mit unse-
ren Friedensgebeten zu Gott beten, dass 
Wege zum Frieden gefunden werden.
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Evangelische Allianz
Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Augustfehn

Wir danken:

	➣ für ein sehr abwechslungsreiches und 
gesegnetes Jahr 2024. Wir haben sehr 
lebendige Gottesdienste feiern dürfen. 
In der jungen Gemeinde ist viel in Bewe-
gung. Über das Café 60+ geben wir vie-
len älteren Menschen die Möglichkeit zur 
Begegnung. Und über Café & Klamotte 
konnten wir vielen Menschen weiterhin 
ganz praktisch helfen.

Wir bitten:

	➣ Wo viel in Bewegung ist, da gibt es auch 
Herausforderungen. Ehrenamtliche sind 
gefordert. Die Gemeindeleitung muss 
Entscheidungen treffen und Orientierung 
geben.

	➣ Betet bitte für unsere ehrenamtlichen 
Mitarbeiter, dass sie ihre Motivation be-
wahren, ihre Grenzen anerkennen und die 
Kraft bekommen, die sie brauchen.

	➣ Betet bitte für die Gemeindeleitung und 
die Verantwortlichen der Gemeinde. Betet 
bitte dafür, dass wir Gottes Stimme hören 
und seinen Wegen folgen. Betet bitte auch 
für Weisheit und Mut, wo Entscheidungen 
nötig sind.

Stephani und Bartholomäi- 
Kirchengemeinde Detern

Wir danken:

	➣ für das Wachsen der christlichen Gemein-
den in vielen Teilen der Welt  

	➣ für die gute Zusammenarbeit der Kirchen-
gemeinden in unserer Region    

	➣ für die vielen Täuflinge      

	➣ für unsere Gottesdienste, Gruppen und 
Kreise

Wir bitten:

	➣ für gute Politiker in der Welt

	➣ um Frieden in der Welt

	➣ um Segen für die Missionare und ihre Ar-
beit

	➣ besonders für die dunkle Jahreszeit um 
Gottes Nähe und Liebe

 

Evangelische Gemeinschaft 
Detern:
Wir sagen Danke:

	➣ für alle Wortverkündigung in den vergan-
genen Wochen, dass wir uns in Frieden 
und Freiheit versammeln dürfen.

	➣ für unsere Jungscharler und ihre Mitarbei-
ter, die nach den Ferien mit großem Elan 
gestartet sind.                                                                                                    

	➣ für unseren neuen Gesprächskreis „Geist 
und Gourmet“, der sich seit einigen Wo-
chen trifft.

	➣ für das gute Miteinander von Kirche und 
Gemeinschaft in unserem Ort

Wir bitten um:

	➣ Gottes Segen für die Arbeit der verschie-
denen Gruppen in unserem Gemein-
schaftshaus

	➣ für unsere Kranken, dass sie Gottes Nähe 
und seine Kraft spüren

	➣ für die vor uns liegende Adventszeit, dass 
nicht nur Hast und Hektik da ist, sondern 
dass wir uns vorbereiten auf die Ankunft 
Jesu an Weihnachten.

	➣ für unsere Glaubensgeschwister in der 
weiten Welt, dass auch sie erfahren, dass 
Gott ihnen zur Seite steht und sie trägt.

	➣ für einen wahren Frieden auf Erden, wo 
die Waffen schweigen und man sich die 
Hände reicht zum Miteinander.
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Geburtstage der über 80-Jährigen

Dezember

Januar

Leider dürfen personenbezogene Daten
in der Online-Version des Gemeindebriefes
nicht veröffentlicht werden.

Sollten Sie Interesse an dem vollständigen
Gemeindebrief haben, wenden Sie sich bitte 
an:

Pastor Johann Goudschaal
Tel.: 04489/1251
E-Mail: pastor@kirche-hollen.de

Geburtstage der über 80-Jährigen



25

Geburtstage der über 80-Jährigen

Februar

Leider dürfen personenbezogene Daten
in der Online-Version des Gemeindebriefes
nicht veröffentlicht werden.

Sollten Sie Interesse an dem vollständigen
Gemeindebrief haben, wenden Sie sich bitte 
an:

Pastor Johann Goudschaal
Tel.: 04489/1251
E-Mail: pastor@kirche-hollen.de

Geburtstage der über 80-Jährigen
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Goldene Konfirmation
1974 wurden von Pastor Johann Hillrichs 
43 Jugendliche konfirmiert. Drei davon 
sind inzwischen verstorben. 23 von ihnen 
trafen sich am 26.10.2024 anlässlich ihrer 
Goldenen Konfirmation. Das selbst or-
ganisierte Jubiläum startete nachmittags 

mit einem Treffen in der Alten Schmiede 
in Hollen und endete abends mit einem 
gemeinsamen Essen in Detern. Mitten-
drin war eine Andacht mit Pastor Johann 
Goudschaal in der Christus-Kirche. Vorher 
wurde folgendes Gruppenfoto gemacht:

Hintere Reihe von links: Arnold Hinrichs, 
Wolfgang Hellmers, Hans-Georg de Vries, 
Focke Bohlen, Anton Hasseler, Bernhard 
Siefkes, Werner Hanken, Erwin Siefkes, 
Gerhard Kuper geb. Webermann, Dietmar 
Mindrup, Meinhard Fecht, Heinz Berthold 
Wilhelms, Werner Frerichs, Johann Goud-
schaal, Alfons Buss.

Vordere Reihe von links: Wilma Korte geb. 
Knies, Erika Hasseler-Weerts geb. Has-
seler, Johanne Broers geb. Renken, Erna 
Voskamp geb. Lüschen, Tina de Groot 
geb. Park, Thea Oltmanns geb. Boek-
hoff, Fenna Bohlen geb. Cramer, Annelore 
Bruns geb. Ley (auf dem Foto fehlt Monika 
Koss geb. Nannen)� Johann Goudschaal

Goldene Konfirmation am 26.10.2024 mit Jahrgang 1974 � (Foto Heike Oltmanns)
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Leider dürfen personenbezogene Daten
in der Online-Version des Gemeindebriefes
nicht veröffentlicht werden.

Sollten Sie Interesse an dem vollständigen
Gemeindebrief haben, wenden Sie sich bitte 
an:

Pastor Johann Goudschaal
Tel.: 04489/1251
E-Mail: pastor@kirche-hollen.de

Freud und Leid
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Gesprächskreise
In Privathäusern

wöchentlich donnerstags um 20.00 Uhr 
Sandra Wilken‚ Tel. 04956/927261

14-tägig dienstags um 20.00 Uhr 
Werner Hanken‚ Tel. 04956/3853

2. + 4. Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr 
Ulrike Goudschaal‚ Tel. 04489/1251

wöchentlich donnerstags um 20.00 Uhr 
(JEK) Jan Tel‚ Tel. 04957/656

14-tägig samstags um 20.00 Uhr 
Hermann Specht‚ Tel. 04489/2428

3-wöchig samstags um 20.00 Uhr 
Klaus Weerts‚ Tel. 04489/2065

4. Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr
Klaus Weerts, Tel. 04489-2065

Im Gemeindehaus

3. Sonntag im Monat um 20.00 Uhr 
Julia Schaffarzyk‚ Tel. 0157-79594115

1. Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr 
Henny Limbeck‚ Tel. 04489/940023

2. Dienstag im Monat um 9.00 Uhr 
Gerhard Oltmanns‚ Tel. 04489/3879

3. Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr 
Werner Hanken‚ Tel. 04956/3853

2. Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr 
Antchen Dieken‚ Tel. 04489/4049333

2. Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr 
Heiko Oltmanns‚ Tel. 04956/4205

 
Treffen für Frauen und Männer

Frauengesprächskreise
14-tägig montags um 9.30 Uhr 
in Privathäusern 
Hannelore Collmann‚ Tel. 04956/3833

3. Dienstag im Monat um 19.45 Uhr 
in Privathäusern 
Alice Ubben‚ Tel. 04489/9349808

2. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr  
in Privathäusern 
Helga Frerichs‚ Tel. 04489/1505

Gruppen und Kreise
3-wöchig donnerstags um 20.00 Uhr 
in Privathäusern 
Ines Cramer‚ Tel. 04956/2207

Männergesprächskreise 
“JederMann” 
14-tägig donnerstags um 20.00 Uhr 
im Gemeindehaus 
Richard Klatt, Tel. 04489/3364

Frauenkreis 
erster Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr 
im Gemeindehaus 
Margret Schulte-Cramer‚ Tel. 04489/4049322

Frauentreff Alte Schmiede 
Termine nach Ankündigung 
Angelika Rudolph‚ Tel. 0176 8173 8208 
Hannelore Collmann‚ Tel. 04956/3833 
Nico Kiau‚ Tel. 0171 5005 497

Männerdings 
jeden Montag um 20.00 Uhr 
bei Heinz Weber in Südgeorgsfehn 
Jan Tel‚ Tel. 04957/656

Walking Treff 
wöchentlich dienstags 
9.30 Uhr im Gemeindehaus 
Mareka Bruns‚ Tel. 04489/1828

Treff für Alleinstehende 
1. + 3. Sonntag im Monat um 14.30 Uhr 
im Gemeindehaus 
Meta Brunken‚ Tel. 04489/2742

Blau-Kreuz-Gruppe 
14-tägig donnerstags 
im Gemeindehaus 
Rikus u. Gerlinde Fecht‚ Tel. 04489/942988

Kinder, Jugend, junge Erwachsene
Rappelzappelkreis
wöchentlich dienstags 9.30 - 11.00 Uhr, 
jeden 1. Dienstag im Monat nachmittags 
von 15.30 bis 17 Uhr. 
Mirjam Arends‚ Tel. 0176/93277122  
Janna Betten‚ Tel. 0176/30780414
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Gruppen und Kreise

Gebetskreise
14-tägig montags um 10.00 Uhr 
in Privathäusern 
Johanne Collmann‚ Tel. 04956/2405

wöchentlich freitags um 19.30 Uhr 
in Privathäusern 
Mareka Bruns‚ Tel. 04489/1828

“Mütter in Kontakt”  
14-tägig dienstags um 8.45 Uhr  
im Küsterhaus 
Elfriede Hanken‚ Tel. 04956/3853

Friedensgebet
wöchentlich montags und donnerstags
um 19.00 Uhr in der Christus-Kirche
Anton Park, Tel. 04489-942670

Kirchenmusik
Gitarrenchor 
wöchentlich montags um 20.00 Uhr 
im Gemeindehaus, 
Astrid Baumann‚ Tel. 0162/4292074

Posaunenchor 
wöchentlich mittwochs um 20.00 Uhr 
im Gemeindehaus, 
Inga Hellmers‚ Tel. 04489/935710

Kirchenband 
Mareike Betten‚ Tel. 0176/84105507

Kindergottesdienst 
wöchentlich sonntags um 9.45 Uhr 
im Gemeindehaus 
Alina Ernst‚ alina-ernst@gmx.de

Pre-Teens 
2. Sonntag im Monat um 9.55 Uhr 
Treffpunkt im Gemeindehaus 
Ernst Bohlsen‚ Tel. 04489/941619 
Harald Lücht‚ Tel. 04489/9427195

Jungschar 
wöchentlich samstags um 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus 
Hannes Lücht, Tel. 0151-70865804
Fabian Wullink, Tel. 0171-3255469

KU-4 
wöchentlich mittwochs um 15.30 Uhr

KU-8 
wöchentlich donnerstags um 16.00 Uhr 
im Gemeindehaus 
Johann Goudschaal‚ Tel. 04489/1251

Teenkreis 
wöchentlich dienstags um 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus 
Mathis Collmann, Tel. 0151/15816723
Dieke Park, Tel. 0151/28211134

Jugendkreis 
wöchentlich samstags um 20.00 Uhr 
im Gemeindehaus 
Remmer Bohlsen, Tel. 0151-56096000

Gesamtleitung Jugendarbeit
Rieke Park, Tel. 0159-05824892

JEG - Junge Erwachsenengruppe 
dienstags + donnerstags im Wechsel um 20 Uhr 
Tomke Lange, Tel. 0176/55549364

Bibelkreise in Privathäusern
Bargerfehn 
14-tägig montags um 19.30 Uhr 
Lorenz Flitz‚ Tel. 04956/2957

Südgeorgsfehn 
wöchentlich montags um 19.30 Uhr 
Meta Brunken‚ Tel. 04489/2742

Alpha-Kurs 
10 Abende und 1 Samstag  
im Gemeindehaus 
Gerhard Oltmanns‚ Tel. 04489/3879

Ehekurs 
in regelmäßigen Abständen  
(7 Abende) im Gemeindehaus
Johann Goudschaal‚ Tel. 04489/1251
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Kontakte und Adressen

Weitere Angebote

Kirchenkaffee 
nach jedem Sonntagsgottesdienst im Gemeindehaus 
Gertraud und Markus Collmann‚ Tel. 04957/927725

Spontanes Kirchenbuffet 
jeden 2. Sonntag im Monat um 12.30 Uhr im Gemeindehaus 
Arno und Wiltrud Park‚ Tel. 04957/927314

Kleine Leihbücherei 
jeden 2. Sonntag im Monat nach dem Gottesdienst im Gemeindehaus 
Christa Willhaus‚ Tel. 04489/1723

Pfarramt 
Pastor Johann Goudschaal 
Hollener Landstraße 8, 26670 Hollen 
Tel. 04489/1251 – 04489/410942 
Mail: johann.goudschaal@evlka.de

Vorsitzender Kirchenvorstand 
Alfred Collmann 
Zinskenfehner Straße 20, 26670 Uplengen 
Tel. 04956/3833 – Fax 04956/912119 
Mail: alfred.collmann@kirche-hollen.de

Küsterin 
Jenny Schliep 
Kleiner Kamp 1, 26670 Hollen 
Tel. 04489/935639

Gemeindehaus 
Ansprechperson für Raumnutzungen
Hannelore Collmann 
Zinskenfehner Straße 20, 26670 Hollen 
Tel. 04956/3833

Außenanlagen 
Helmut Ley  
Zur Gaste 17, 26670 Hollen 
Tel. 04489/3252

Schwangerenberatung  
Carmen Collmann 
Kirchstr. 8, 26670 Remels 
Tel. 04956/928410 oder 0162/7132919

Diakoniestation 
Lindenallee 2, 26670 Remels 
Tel. 04956/92841-0

Diakonisches Werk 
Untenende 3, 26817 Rhauderfehn 
Tel. 04952/952015

Besuchsdienst 
Johann Goudschaal‚ Tel. 04489/1251

Seniorenarbeit 
Helga Frerichs‚ Tel. 04489/1505

Kirchenführungen 
Gerrik Cramer‚ Tel. 04489/940057

Heimathafen 
Gerhard Oltmanns‚ Tel. 0152-54132169

CD- & Mediendienst 
Alfred Collmann‚ Tel. 04956/3833

Homepage 
Hermann Specht‚ Tel. 04489/408228
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Widerspruchsrecht 
zur Veröffentlichung
Der Kirchenvorstand der ev.-luth. Chris-
tus-Kirchengemeinde Hollen wird re-
gelmäßig besondere Geburtstage von 
Gemeindegliedern, die älter als 80 Jahre 
sind, sowie Ehejubiläen und kirchliche 
Amtshandlungen (z. B. Taufen, Konfirma-
tionen, kirchliche Trauungen und kirchli-
che Bestattungen) im Gemeindebrief der 
Kirchengemeinde veröffentlichen.

Kirchenmitglieder, die dieses nicht wün-
schen, können das dem Kirchenvorstand 
oder dem Pfarramt schriftlich mitteilen. Die 
Mitteilung muss bis spätestens zum Redak-
tionsschluss des betreffenden Gemeinde-
briefes dem Kirchenvorstand vorliegen.

Konten der Gemeinde:
Raiffeisen-Volksbank eG 
IBAN: DE29 2856 2297 0100 0667 00 
BIC: GENODEF1UPL

Sparkasse Leer-Wittmund 
IBAN: DE16 2855 0000 0006 8116 08 
BIC: BRLADE21LER

Bei der Überweisung bitte vermerken: 
“Kirchengemeinde Hollen”
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Allianzgebetswoche 2025                                           
vom 12.01. – 19.01.2025 

Mo   13.01.25   20 Uhr Hollen           Gemeindehaus                           

                                                                 Hollener Landstr. 8 

Mi   15.01.25    20 Uhr Detern            Haus der Gemeinschaft                           

                                                                  Friedhofstraße 6 

Fr    17.01.25   20 Uhr Augustfehn     Gemeindezentrum 

                                                                  Osterkamp 62  

Sa   18.01. 25   20.Uhr                          Jugendgebetsabend   Ort? 

                                    

H e r z l i c h  w i l l k o m m e n !  

Ihre 
• Ev.-Freikirchliche Gemeinde Augustfehn 

• Ev.-lutherische Kirchengemeinde Detern 

• Ev.-lutherische Kirchengemeinde Hollen 

• Evangelische Gemeinschaft Detern 
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Allianzgebetswoche
vom 12.01. – 19.01.2025

• Ev.-freikirchliche Gemeinde Augustfehn
• Ev.-lutherische Kirchengemeinde Detern
• Ev.-lutherische Kirchengemeinde Hollen
• Evangelische Gemeinschaft Detern

Mo.	 13.01.25	 20 Uhr	 Hollen	 Gemeindehaus
				    Hollener Landstraße 8

Mi.	 15.01.25	 20 Uhr	 Detern	 Haus der Gemeinschaft
				    Friedhofstraße 6

Fr.	 17.01.25	 20 Uhr	 Augustfehn	 Gemeindezentrum
				    Osterkamp 62

Sa.	 18.01.25	 20 Uhr		  Jugendgebetsabend
				    (Ort noch unbekannt)


